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In dieser AusgabeEditorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

geht es mit der Recyclingwirtschaft tatsächlich wieder auf-

wärts? Oder ist eine optimistische Berichterstattung über das 

von Marktkennern prognostizierte Ende der Wirtschaftskrise 

und viel versprechende Perspektiven auf den Sekundärroh-

stoff-Märkten von dem Wunsch der Fachzeitschriften und 

anderer Medien getragen, ihren Leserinnen und Lesern nach 

einer Zeit der Depression endlich wieder gute Nachrichten 

melden zu können? 

Antworten auf diese Fragen sind nicht leicht, wenn gerade 

Experten die positiven Medienberichte anzweifeln, wie wäh-

rend der Herbsttagung des Bureau of International Recycling 

in Amsterdam geschehen. Beim Treffen der Fachsparte Textil 

meinte einer der Referenten, er wolle den Medien gerne 

glauben, wie nützlich das Recycling sei. Leider erweise sich 

die stoffliche Verwertung aber als Zusatzgeschäft. Textilre-

cycling werde nur noch betrieben, um tragfähige gebrauchte 

Kleidung und Schuhe zu erhalten, die je nach Marktlage 40 

bis 50 Prozent des Sammelgutes ausmachen. Ähnliches hörten 

die Anwesenden auch bei der Sitzung der „Ferrous Division“: 

Entgegen dem meisten, „was die Medien uns glauben machen 

wollen“, sei eine fundamentale Erholung nicht in Sicht, so ein 

Vortragender über den europäischen Markt.

Andere dagegen blicken – langfristig betrachtet – erheblich 

zuversichtlicher in die Zukunft. Das demonstrierte der Fach-

kongress des BDE Bundesverbandes der Deutschen Entsor-

gungs-, Wasser- und Rohstoffwirtschaft in Köln. Alle Referen-

ten dieser Fachveranstaltung zeigten sich davon überzeugt, 

dass die Rohstoffsicherung Deutschlands zu einem erheblichen 

Teil von der Kreislaufwirtschaft abhängt. Unterstrichen wurde 

diese positive Grundstimmung von vielen Branchenunterneh-

men, die als Aussteller an der Entsorga-Enteco teilnahmen 

und bei der traditionellen Umfrage der Messegesellschaft ihre 

Bewertung abgaben. Die Berichte über getätigte Geschäfts-

abschlüsse lassen vermuten, dass die Krise im nächsten Jahr 

weitgehend überwunden sein wird.  

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in ein erfolgreiches 

Jahr 2010!

Brigitte Weber 

Titelbild:
Das Thema „Energie aus Abfall“ ist in den Köpfen der 
Branche angekommen. Bedingt durch die sukzessive 
Verteuerung primärer Energieträger auf dem Weltmarkt 
rückt die Verwendung von sekundären Energieträgern 
in den Mittelpunkt des Interesses energieintensiver In-
dustrien. Lesen Sie mehr dazu auf den Seiten 18 bis 20 
in dieser Ausgabe. 
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